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Medieninformat ionen 
 
 

Coronavirus 

Aktuelle Situation im Landkreis Heilbronn am Montag, 23. März 2020 

 
Die Zahl der mit dem Coronavirus Infizierten im Landkreis Heilbronn ist am 
Wochenende von 135 auf 187 gestiegen. Insgesamt sieben Personen sind 
inzwischen wieder gesund gemeldet worden. Am Freitag wurde außerdem 
der dritte Todesfall bekannt. Es handelt sich um eine über 90 Jahre alte 
Frau. 
 
In begründeten Verdachtsfällen werden auch weiterhin Tests durchgeführt. 
Da die Laborkapazitäten und das Testmaterial knapp werden, ist es 
wichtig, dass ein Arzt oder eine Ärztin die Einschätzung trifft, ob ein 
Abstrich tatsächlich notwendig und sinnvoll ist. Testen lassen kann sich 
deshalb nur, wer eine Überweisung vom Arzt erhalten hat. 
 
Personen, die sich auf das Coronavirus haben testen lassen, bleiben in 
jedem Fall in häuslicher Absonderung bis das Ergebnis vorliegt. Es kommt 
leider immer wieder vor, dass Menschen sich testen lassen, anschließend 
aber nicht zuhause erreichbar sind, um das Ergebnis mitzuteilen. Sie 
tragen so möglicherweise zu einer weiteren Ausbreitung des Virus bei. 
 
In diesem Zusammenhang wird nochmals auf die seit Samstag geltende 
Allgemeinverfügung zur häuslichen Absonderung verwiesen. Den 
Infizierten und Kontaktpersonen ist es untersagt, die Wohnung ohne 
ausdrückliche Zustimmung des Gesundheitsamtes zu verlassen. Dies gilt 
natürlich nicht, wenn ein Verlassen der Wohnung zum Schutz von Leben 
oder Gesundheit zwingend erforderlich ist (z. B. Hausbrand, medizinischer 
Notfall). 
 
Wer sich nicht an die Auflagen der Allgemeinverfügung hält, kann mit 
Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft werden.  
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Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen auch weiterhin erreichbar 
 
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen im Landratsamt Heilbronn 
bietet auch weiterhin Hilfe und Unterstützung in Belastungssituationen an. 
Allerdings findet die Beratung in der aktuellen Situation vorwiegend 
telefonisch statt.  
 
Die Beratungsstelle unterstützt (werdende) Mütter und Väter frühzeitig  und 
vermittelt verschiedene Hilfsangebote. Sie arbeitet dabei mit 
Familienhebammen sowie Familien-, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen zusammen, die in besonderen 
Lebenssituationen schon ab der Schwangerschaft begleitend zur Seite 
stehen können.   
 
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen ist telefonisch erreichbar unter 
07131 994-7030 oder per Mail an Fruehe.Familienhilfen@landratsamt-
heilbronn.de.  
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